
 

 

BENUTZUNGSORDNUNG 

für die Tennisanlagen 

im Stadion der TU Darmstadt 

 

1. Die Tennisplätze im Stadion der TU Darmstadt stehen Angehörigen der TU Darmstadt und Gastmitgliedern 
des Unisport-Zentrums zur Nutzung während der Öffnungszeiten zur Verfügung. Die Plätze sind während 
der Tennissaison (in der Regel vom 15. Mai bis 30. September eines Jahres) montags bis freitags von 9.00 
bis 21.00 Uhr, samstags von 9.00 bis 18.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen von 9.00 bis 18.00 Uhr 
geöffnet. 

2. Zur Nutzungsberechtigung muss der Platz entsprechend der Gebührenordnung für das Stadion der TU 
Darmstadt gebucht werden. Zusätzlich müssen sämtliche Spieler einen Stadioneinzeleintritt oder eine 
Stadiondauerkarte erwerben. 

3. Die Tennisplätze dürfen nur mit Tennisschuhen und in Sportkleidung benutzt werden. 

4. Über die Bespielbarkeit der Plätze entscheidet ausschließlich das aufsichtführende Personal. 

5. Vor Beginn des Spiels sind trockene Plätze anzufeuchten. 

6. Die Spieler sind verpflichtet, zum Ende der Spielzeit den benutzten Platz abzuziehen und in spielfähigem 
Zustand zu hinterlassen. 

7. Zuschauer dürfen sich nur am Rand der Tennisplätze aufhalten. Kindern unter 16 Jahren ist die 
Anwesenheit nur in Begleitung eines Erziehungsberechtigten gestattet. 

8. Das Aufsichtspersonal ist berechtigt, die Stadionkarten und den Buchungsbeleg zu kontrollieren und die 
Einhaltung der Tennisanlagenordnung zu überwachen. Seinen Aufforderungen ist Folge zu leisten. 
Personen, welche sich nicht an diese Ordnung halten und den Anordnungen zuwiderhandeln, kann die 
weitere Benutzung der Tennisanlagen untersagt werden; die Rückerstattung von Eintrittsgebühren findet in 
diesen Fällen nicht statt. 

9. Diese Ordnung gilt in Verbindung mit der Allgemeinen Ordnung für die Benutzung des Hochschulstadions 
(AO) in der jeweils gültigen Fassung. Die Tennisplatzordnung vom 10. Februar 1994 wird hiermit 
aufgehoben. 

 

Darmstadt, den  

 
Der Präsident der      Die Direktorin 
Technischen Universität Darmstadt    des Unisport-Zentrums 

 

........................................................    ........................................................... 

Prof. Dr. Hans Jürgen Prömel    Annette Kunzendorf 


